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Angebotsverbesserung bei MVG Rad
Antrag Nr. 14-20 / B 04410 des Bezirksausschusses des 18. Stadtbezirks vom 19.12.2017

Sehr geehrter Herr Baumgärtner,

der Bezirksausschuss beantragte am 19.12.2017, die Landeshauptstadt solle darauf hinwir-
ken, dass im 18. Stadtbezirk das MVG-Rad-Angebot durch Kinder- und Lastenräder ergänzt 
wird. Bei der MVG solle die Landeshauptstadt außerdem darauf dringen, die Radbenutzung in 
die normalen Tarife einzuschließen und das Mietrad auch ohne Handy nutzbar zu machen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der Gemein-
deordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der Beantwor-
tung beauftragt hat.

Wir haben die Stadtwerke München (SWM) / Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG) um Stel-
lungnahme gebeten: Die MVG mbH hat, auch im Namen der SWM GmbH, wie folgt Stellung 
zum o.g. Antrag genommen:

„Der auf Initiative von Frau Petra Jakobi und Herrn Wolfgang F. Geißelbrecht (beide Bündnis 
90 Die Grünen im Bezirksausschuss 18) vorgebrachte Antrag zur Angebotsverbesserung beim
MVG Rad wird grundsätzlich begrüßt.

Die Einschätzung, bei MVG Rad herrsche derzeit Stillstand, möchten wir dabei jedoch insofern
kommentieren, als dass aktuell an der Verbesserung des Systems gearbeitet wird. So wird 
MVG Rad noch in diesem Jahr auf die ersten Kommunen des Landkreises München ausge-
weitet werden. Im Rahmen des EU-Projektes Smarter Together und des vom BMUB geförder-
ten Projektes City2Share werden zudem ab Mitte 2018 pilotär 34 Pedelecs und 20 Lastenrä-
der als eTrikes in das MVG Rad System integriert.

Eine Integration von Kinderrädern in das System ist aus Haftungsgründen und nicht zu ge-
währleistender Verkehrstüchtigkeit von Kindern leider nicht möglich. Problematisch wären bei 
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Kinderrädern zudem die Aspekte Kindersitze und Fahrradhelme sowie der reibungslose und 
hygienische Zugang hierzu. Aufgrund der erforderlichen Hinterlegung eines gültigen Zahlungs-
mittels ist eine Registrierung für MVG Rad erst ab Vollendung des 18. Lebensjahres möglich. 
Gemäß AGB darf das MVG Rad nur nutzen, „wer das 14. Lebensjahr vollendet hat, es sei 
denn, der Nutzer wird von einem Erwachsenen begleitet.“

Dem Wunsch nach einer flächendeckenden und gesamthaften Nutzung von MVG Rad ohne 
Smartphone kann aktuell aus technisch-systemischen Gesichtspunkten nicht entsprochen 
werden. Die MVG mbH wird prüfen, inwiefern eine RFID-Karte als Zugangsmedium aus tech-
nischen und wirtschaftlichen Aspekten machbar ist. 

Eine Integration in den MVV-Gemeinschaftstarif ist heute aus technischer Sicht nicht realisier-
bar. Die Ausgabe des Großteils der Fahrtberechtigungen erfolgt nach wie vor in Papierform 
und anonym. Zur Miete eines MVG Rades werden hingegen Abrechnungsdaten des Kunden 
benötigt.

Der geforderten Integration von MVG Rad in den „normalen Tarif“ kommen wir aktuell bereits 
weitestgehend entgegen, in dem IsarCard-Abo-Kunden der MVG zu vergünstigten Konditionen
das MVG Rad mieten können. Weitere Anpassungen und Optimierungen prüfen wir gerne.

Die Ermöglichung von mehreren Ausleihen je Account stellt einen größeren Eingriff in das Ge-
samtsystem dar und bedarf komplexer Anpassungen u.a. der IT-Systeme. Aktuell stehen die 
notwendigen finanziellen Aufwände in keiner Relation zum Kundennutzen. Das Thema wird 
aber weiterhin beobachtet.

Insgesamt werden wir die von Ihnen aufgeworfenen Sachverhalte und Ideen gerne prüfen. Wir
sind jedoch aktuell in der Überarbeitung des Gesamtkonzeptes, insbesondere aufgrund der 
nunmehr zunehmend vorhandenen Wettbewerber.“

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft schließt sich den Einschätzungen der MVG GmbH an.

Auch wenn Ihrem Antrag aus sachlichen und rechtlichen Gründen nicht entsprochen werden 
kann, möchte ich mich für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedan-
ken.

Mit freundlichen Grüßen
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